
Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 9 Absätze 1 bis 4a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 5 
Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten 

 
 

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheb-
lich beeinträchtigt und 
die Unternehmen, in 
die investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten Unterneh-
mensführung 
anwenden. 

 Name des Produkts:  
LF - Global Multi Asset Sustainable 

Unternehmenskennung (LEI-Code):  
529900Z1T348GU8W7W21 

 Nachhaltiges Investitionsziel 
 

 Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?  

   ☒ Ja   ☐ Nein 

 ☒ Es wird damit ein Mindestanteil an 
nachhaltigen Investitionen mit einem 
Umweltziel getätigt: 10 %  

☐  Nein / No in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach 
der EU-Taxonomie als ökologisch 
nachhaltig einzustufen sind 

☒  Ja / Yes in Wirtschaftstätigkeiten, 
die nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

 

 

 

 

☒ Es wird damit ein Mindestanteil an 
nachhaltigen Investitionen mit einem 
sozialen Ziel getätigt: 10 % 

☐ Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl 
keine nachhaltigen Investitionen 
angestrebt werden, enthält es einen 
Mindestanteil von __ % an 
nachhaltigen Investitionen. 

☐ mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU- 
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

☐ mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU- 
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

☐ mit einem sozialen Ziel 

 

☐ Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt. 
 

 
Die EU-Taxonomie ist 
ein Klassifikations-
system, das in der 
Verordnung  
(EU) 2020/852 festge-
legt ist und ein Ver-
zeichnis von öko-
logisch nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige Investi-
tionen mit einem 
Umweltziel könnten 
taxonomiekonform sein 
oder nicht. 
 

 

 
  



Welches nachhaltige Investitionsziel wird mit diesem Finanzprodukt 
angestrebt? 
 
Dieser Fonds strebt nachhaltige Investitionen im Sinne des Artikel 9 der 
Offenlegungsverordnung an. 
Eines der Ziele des Fonds ist die Reduzierung der Treibhausgasemissionen. 
Eines der Ziele des Fonds ist die Ausrichtung an das Pariser Abkommen. 
Der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen beträgt 80% des Wertes des Fondsvermögens. 
 
Der Fonds strebt das Ziel an einen messbaren ökologischen und sozialen Mehrwert zu 
schaffen. Als Rahmen werden die Science-based targets (Paris-aligned und "SBTi") sowie 
die Sustainable Development Goals der Vereinten Nationen ("SDGs") genutzt. Für 
Greenbonds gilt der ICMA Standard. Die SBTis wurden als zweiter möglicher Weg neben den 
SDGs gewählt, obwohl die Eindämmung des Klimawandels auch in SDG 13 enthalten ist. Das 
ist darin begründet, dass der Schwerpunkt des Übergangs zu einer "grünen" Wirtschaft in 
erster Linie in der Verringerung der Emissionen liegt.  
SBTis bieten einen klar definierten Weg für Unternehmen zur Verringerung der 
Treibhausgasemissionen und tragen so dazu bei, die schlimmsten Auswirkungen des 
Klimawandels zu verhindern und das Unternehmenswachstum zukunftssicher zu machen. 
Ziele gelten als "wissenschaftlich fundiert", wenn sie mit dem übereinstimmen, was nach dem 
neuesten Stand der Klimawissenschaft notwendig ist, um die Ziele des Pariser Abkommens 
zu erreichen - die Begrenzung der globalen Erwärmung auf deutlich unter 2°C über dem 
vorindustriellen Niveau und die Fortsetzung der Bemühungen zur Begrenzung der 
Erwärmung auf 1,5°C. 
Die SDGs bieten eine vernünftige Orientierung für konkrete Ziele zur Bewältigung des 
Klimawandels und des Umweltschutzes sowie für eine Vielzahl sozialer Bedürfnisse wie 
Bildung, Gesundheit, Sicherheit und Beschäftigungsmöglichkeiten. 
 
 
 
 

 Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung des 
nachhaltigen Investitionsziels herangezogen? 
 
SDG Mapping, SBTi Prüfung, Paris-aligned Scoring, ISS Controversy overall score 
Ausschluss von 7 und 10, Zielfonds, die nach Offenlegungsverordnung (SFDR) als Artikel 9 
klassifiziert sind, auswirkungsbezogenen Investments iSd SFDR tätigen und mit den 
folgenden Ausschlüssen übereinstimmen: Rüstungsgüter, geächtete Waffen, 
Tabakproduktion, Kohle, Schwere Verstöße gegen UN Global Compact (ohne positive 
Perspektive), Schwerwiegende Verstöße gegen Demokratie- und Menschenrechte, Green 
Bonds nach ICMA Standard 
 

 Wie wird erreicht, dass nachhaltige Investitionen nicht zu einer erheblichen 
Beeinträchtigung des ökologischen oder sozialen nachhaltigen 
Investitionsziels führen? 
 
Im Zuge des Prozesses werden Analysen zu Mindestausschlüssen, Kontroversen sowie 
Governance durchgeführt unter Berücksichtigung der wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen auf die Nachhaltigkeit (PAI), um sicherzustellen, dass keine anderen 
Umwelt- oder Sozialziele erheblich beeinträchtigt werden. Der Prozess stützt sich unter 
anderem auf ESG-Daten und Bewertungsmethoden, die von externen ESG-
Datenanbietern bereitgestellt werden. 
 
Der Fonds wendet tätigkeitsbezogene Ausschlüsse an. Unternehmen mit den folgenden 
Aktivitäten sind ausgeschlossen: 
 
- Pornografie/Erwachsenenunterhaltung (Vorgelagerte Tätigkeiten, Produktion, 
nachgelagerte Tätigkeiten) > 5% Umsatzerlöse 
- konventionelle Waffen (Vorgelagerte Tätigkeiten, Produktion, nachgelagerte 
Tätigkeiten) > 5% Umsatzerlöse 

Mit Nachhaltigkeits- 
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit 
die mit dem 
Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 



- Kohle (Vorgelagerte Tätigkeiten, Produktion, nachgelagerte Tätigkeiten) > 5% 
Umsatzerlöse 
- Glücksspiel (Produktion, nachgelagerte Tätigkeiten) > 5% Umsatzerlöse 
- Gas (Vorgelagerte Tätigkeiten) > 5% Umsatzerlöse 
- Unternehmen, die im Uranabbau tätig sind (Ausschluss, wenn die Umsatzschwelle 
von 5% Prozent auf Emittentenebene überschritten wird) 
- Unternehmen, die an der Stromerzeugung auf Basis von Atom-/Kernenergie 
beteiligt sind (Ausschluss, wenn die 5% Prozent Umsatzschwelle auf 
Emittentenebene überschritten wird) 
- Unternehmen, die sich mit dem Betrieb von Kernkraftwerken und/oder der 
Herstellung von wesentlichen Komponenten für Kernkraftwerke befassen 
(Ausschluss, wenn die 5% Prozent Umsatzschwelle auf Emittentenebene 
überschritten wird) 
- Atomwaffen (Vorgelagerte Tätigkeiten, Produktion, nachgelagerte Tätigkeiten) > 
0% Umsatzerlöse 
- Öl (Vorgelagerte Tätigkeiten, Produktion, nachgelagerte Tätigkeiten) > 5% 
Umsatzerlöse 
- anderen fossilen Brennstoffen (Vorgelagerte Tätigkeiten, Produktion, 
nachgelagerte Tätigkeiten) > 10% Umsatzerlöse 
- Tabak (Vorgelagerte Tätigkeiten, Produktion, nachgelagerte Tätigkeiten) > 5% 
Umsatzerlöse 
- unkonventionelle Waffen (Vorgelagerte Tätigkeiten, Produktion, nachgelagerte 
Tätigkeiten) > 0% Umsatzerlöse 
Ölsand (Anbau, Exploration, Dienstleistungen) > 5% 
Ölschiefer (Anbau, Exploration, Dienstleistungen) > 0%    alle UDP, 
Handfeuerwaffen (Produktion) > 5% 
 

Der Fonds wendet normbasiertes Screening in Bezug auf UN Global Compact, Einbeziehung 
der OECD-Leitsätze, Einbeziehung von ILO (International Labour Organization) an. 
 
Der Fonds wendet Ausschlüsse für Staaten an. Die folgenden Ausschlüsse werden 
angewandt: 
 
- Staaten, die das Übereinkommen über die Nichtverbreitung von Kernwaffen nicht 
ratifiziert haben. 
- Staaten mit schwerwiegenden Verstößen gegen die demokratischen Rechte und die 
Menschenrechte werden auf der Grundlage der Bewertung von Freedom House 
ausgeschlossen. 
- Staaten, die der Korruption ausgesetzt sind. 
- Staaten, in denen die Todesstrafe legal ist. 
 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  
 
Die PAIs sind in den Einzeltitelanalysen enthalten. 
 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für 
Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben:  
 
Der Fonds investiert in keine Unternehmen, bei denen schwere Verstöße gegen UNGC 
bzw. OECD Richtlinien vorliegen. Alle Positionen werden regelmäßig auf ihre Einhaltung 
der Richtlinien überprüft. Darüber hinaus wird für jedes Zielunternehmen vor der 
Investition auch eine umfassende Kontroversenanalyse durchgeführt. Dabei werden 
verschiedene Gerichtsverfahren, Anschuldigungen und Kritiken von verschiedenen 
Stakeholdern berücksichtigt und deren Relevanz und Schweregrad bewertet. 

 
 
 



 
Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

 
☒ Ja,  
die folgenden PAI werden berücksichtigt: 
 
- THG-Emissionen (Scope 1 THG-Emissionen) 
- THG-Emissionen (Scope 2 THG-Emissionen) 
- THG-Emissionen (Scope 3 THG-Emissionen) 
- THG-Emissionen (Scope 1 und 2 THG-Emissionen) 
- THG-Emissionen (Scope 1, 2 und 3 THG-Emissionen) 
- CO2 Fußabdruck (CO2 Fußabdruck von Scope 1 und 2) 
- CO2 Fußabdruck (CO2 Fußabdruck von Scope 1, 2 und 3) 
- THG- Emissionsintensität der Unternehmen, in die investiert (THG- Emissionsintensität 
der Unternehmen in die investiert wird von Scope 1 und 2) 
- THG- Emissionsintensität der Unternehmen, in die investiert (THG- Emissionsintensität 
der Unternehmen in die investiert wird von Scope 1, 2 und 3 
- Engagement in Unternehmen, die im Bereich der fossilen Brennstoffe tätig sind (Anteil der 
Investitionen in Unternehmen, die im Bereich der fossilen Brennstoffe tätig sind) 
- Anteil des Energieverbrauchs aus nicht erneuerbaren Energiequellen (Anteil des 
Energieverbrauchs der Unternehmen, in die investiert wird, aus nicht erneuerbaren 
Energiequellen im Vergleich zu erneuerbaren Energiequellen, ausgedrückt in Prozent der 
gesamten Energiequellen) 
- Anteil der Energieerzeugung aus nicht erneuerbaren Energiequellen (Anteil der 
Energieerzeugung der Unternehmen, in die investiert wird, aus nicht erneuerbaren 
Energiequellen im Vergleich zu erneuerbaren Energiequellen, ausgedrückt in Prozent der 
gesamten Energiequellen) 
- Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren (Energieverbrauch in 
GWh pro einer Million EUR Umsatz der Unternehmen, in die investiert wid, nach 
klimaintensiven Sektor NACE A 
- Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren (Energieverbrauch in 
GWh pro einer Million EUR Umsatz der Unternehmen, in die investiert wid, nach 
klimaintensiven Sektor NACE B 
- Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren (Energieverbrauch in 
GWh pro einer Million EUR Umsatz der Unternehmen, in die investiert wid, nach 
klimaintensiven Sektor NACE C 
- Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren (Energieverbrauch in 
GWh pro einer Million EUR Umsatz der Unternehmen, in die investiert wid, nach 
klimaintensiven Sektor NACE D 
- Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren (Energieverbrauch in 
GWh pro einer Million EUR Umsatz der Unternehmen, in die investiert wid, nach 
klimaintensiven Sektor NACE E 
- Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren (Energieverbrauch in 
GWh pro einer Million EUR Umsatz der Unternehmen, in die investiert wid, nach 
klimaintensiven Sektor NACE F 
- Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren (Energieverbrauch in 
GWh pro einer Million EUR Umsatz der Unternehmen, in die investiert wid, nach 
klimaintensiven Sektor NACE G 
- Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren (Energieverbrauch in 
GWh pro einer Million EUR Umsatz der Unternehmen, in die investiert wid, nach 
klimaintensiven Sektor NACE H 
- Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren (Energieverbrauch in 
GWh pro einer Million EUR Umsatz der Unternehmen, in die investiert wid, nach 
klimaintensiven Sektor NACE L 
- Tätigkeiten, die sich nachteilig auf Gebiete mit schutzbedürftiger Biodiversität auswirken 
(Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, mit Standorten/Betrieben in 
oder in der Nähe von Gebieten mit schutzbedürftiger Biodiversität, sofern sich die Tätigkeit 
dieser Unternehmen nachteilig auf diese Gebiete auswirkt) 

 
Bei den wichtigsten 
nachteiligen Aus- 
wirkungen handelt es 
sich um die bedeu- 
tendsten nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsentschei- 
dungen auf Nach- 
haltigkeitsfaktoren in 
den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, 
Achtung der 
Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 



- Emissionen in Wasser (Tonnen Emissionen in Wasser, die von den Unternehmen, in die 
investiert wird, pro investierter Million EUR verursacht werden, ausgedrückt aus 
gewichteter Durschschnitt) 
- Anteil gefährlicher und radioaktiver Abfälle (Tonnen gefährlicher und radioaktiver Abfälle, 
die von Unternehmen, in die investiert wird, pro investierter Million EUR erzeugt werden, 
ausgedrückt als gewichteter Durschschnitt) 
- Verstöße gegen die UNGC Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) für multinationale Unternehmen 
(Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, die an Verstößen gegen die 
UNGC-Grundsätze oder gegen die OECD Leitsätze für multinationale Unternehmen beteiligt 
waren) 
- Fehlende Prozesse und Compliance- Mechanismen zur Überwachung der Einhaltung der 
UNGC-Grundsätze und der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen (Anteil der 
Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, die keine Richtlinien zur Überwachung 
der Einhaltung der UNGC-Grundsätze und der OECD-Leitsätze für multinationale 
Unternehmen oder keine Verfahren zur Bearbeitung von Beschwerden wegen Verstößen 
gegen die UNGC-Grundsätze und OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen 
eingerichtet haben) 
- Unbereinigsten geschlechtsspezifisches Verdienstgefälle (Durschschnittliches 
unbereinigtes Verdienstgefälle bei den Unternehmen, in die Investiert wird) 
- Geschlechtervielfalt in den Leitungs- und Kontrollorganen (Durchschnittliches Verhältnis 
von Frauen zu Männern in den Leitungs- und Kontrollorganen der Unternehmen, in die 
investiert wird, ausgedrückt als Prozentsatz aller Mitglieder der Leitungs- und 
Kontrollorgane) 
- Engagement in kontroverse Waffen (Antipersonenminen, Streumunition, chemische und 
biologische Waffen) (Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, die an 
der Herstellung oder am Verkauf von umstrittenen Waffen beteiligt sind) 
- THG- Emissionen (THG- Emissionsintensität der Länder, in die investiert wird) 
- Länder, in die investiert wird, die gegen soziale Bestimmungen verstoßen (Anzahl der 
Länder, in die investiert wird, die nach Maßgabe internationaler Verträge und 
Übereinkommen, der Grundsätze der Vereinten Nationen oder, falls anwendbar, nationaler 
Rechtsvorschriften gegen soziale Bestimmungen verstoßen) 
- Länder, in die investiert wird, die gegen soziale Bestimmungen verstoßen (Prozentualer 
Anteil der Länder, in die investiert wird, die nach Maßgabe internationaler Verträge und 
Übereinkommen, der Grundsätze der Vereinten Nationen oder, falls anwendbar, nationaler 
Rechtsvorschriften gegen soziale Bestimmungen verstoßen) 
- Investitionen in Unternehmen ohne Initiativen zur Verringerung der CO2- Emissionen 
(Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, die keine Initiativen zur 
Verringerung der CO2- Emissionen im Sinne des Übereinkommens von Paris umsetzen) 
- Unfallquote ( Unfallquote in Unternehmen, in die investiert wird, ausgedrückt als 
gewichteter Durchschnitt) 
 
 
Die PAIs werden an unterschiedlichen Stellen im Prozess herangezogen, um SDG, Paris-
aligned und Mindestausschlüsse zu prüfen, z.B.:  
- Gesamtenergieverbrauch SDG 7 -> PAI 5 & 6  
- Wassermenge & Intensität SDG 6 -> PAI 8 
- GHG Werte SDG 13 -> PAI 1-3 
- Paris aligned SBTi Werte -> PAI 15  
- Kontroverse Waffen in Mindestausschlüsse -> PAI 14 
Somit tragen die PAIs zu verschiedenen Schwellenwerten im Prozess bei.  
 
 
Informationen zu PAI sind im Jahresbericht des Fonds verfügbar (Jahresberichte ab 
01.01.2023). 
 
 
 

☐ Nein 
 
 
 



 
 
Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  
 
Der Global Multi Asset Sustainable ist ein global diversifizierter Multi-Asset Fonds, der in 
Aktien und Anleihen (inkl. Greenbonds nach ICMA Standard) mittel- und hochkapitalisierter 
Unternehmen mit Schwerpunkt USA und Europa investiert. Auch ist eine Allokation von max. 
10% in Zielfonds möglich, die nach Offenlegungsverordnung (SFDR) als Artikel 9 klassifiziert 
sind, auswirkungsbezogenen Investments iSd SFDR tätigen und mit den folgenden 
Ausschlüssen übereinstimmen: Rüstungsgüter, geächtete Waffen, Tabakproduktion, Kohle, 
Schwere Verstöße gegen UN Global Compact (ohne positive Perspektive), Schwerwiegende 
Verstöße gegen Demokratie- und Menschenrechte. 
Der Investmentansatz beruht auf dem Wandel hin zu einer grünen und sozialen 
Wirtschaftsordnung, der jede Wertschöpfungskette verändert und eine Vielzahl von 
Opportunitäten mit sich bringt. Der Fonds investiert in Unternehmen, die diese 
Opportunitäten nutzen und Risiken des Wandels vermeiden.  
Es werden entsprechende Treiber analysiert, wie z.B. Effekte und Förderungen aus dem 
Inflation Reduction Act, und daraus Anlagehypothesen entwickelt. Dabei unterstützt eine 
proprietäre Software, die den gesamten Investmentprozess digitalisiert, regulatorische 
Anforderungen prüft, und die Nachhaltigkeitsdaten in die Finanzanalyse integriert. 
Neben Unternehmen mit innovativen Geschäftsmodellen werden insbesondere auch 
Unternehmen der industriellen Basis miteingeschlossen, die ihr Geschäftsmodell erfolgreich 
transformieren. Typische Merkmale der Portfoliounternehmen sind ein langfristig orientiertes 
Managementteam, stabile Geschäftsmodelle mit Preisgestaltungsmacht, hohe Cashflow-
Renditen, und eine angemessene Verschuldung. 
 
Bei den Angaben zur Vermögensallokation wird erläutert, welcher ökologische und/oder 
soziale Mindestschutz für „Nicht nachhaltige Investitionen“ angewendet wird. 
 

 Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die 
Auswahl der Investitionen zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels 
verwendet werden?  
 
Die zuvor beschriebenen Nachhaltigkeitsindikatoren zur Messung der Erreichung des 
nachhaltigen Investitionsziels des Fonds sowie die Sicherstellung, dass die Investitionen 
des Fonds nicht zu einer erheblichen Beeinträchtigung ökologischer oder sozialer 
Investitionsziele beitragen, sind die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie des Fonds. 
 
 

 Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet? 
 
Das Fondsmanagement legt großen Wert auf eine gute Unternehmensführung bei den 
Portfoliounternehmen. Eine fundierte Corporate Governance kann den Gesellschaften 
helfen, ihren guten Ruf zu bewahren und sie vor schwerwiegenden Verstößen zu schützen 
z.B. Geldwäsche, wettbewerbswidrige Aktivitäten oder generell Rechtsverstöße. Durch 
wirksame Due-Diligence-Verfahren und ein gut ausgebautes Governance-Framework 
werden Risiken gemindert und Missmanagement deutlich reduziert. Zudem verbessern 
gute Corporate-Governance-Praktiken den Zugang zu Kapital, da der Markt mehr 
Vertrauen in das Unternehmen hat. Bei komplexen Unternehmensstrukturen kann die 
Einhaltung der Vorschriften die Unternehmen in die Lage versetzen, Managementrisiken 
besser zu kontrollieren und wirtschaftliche Einbußen zu vermeiden. 
Im Rahmen der Nachhaltigkeitsanalyse überprüfen wir nicht nur die kontroversen 
Aktivitäten, sondern achten auch darauf, dass die Unternehmen aktiv an der Vermeidung 
solcher Fälle arbeiten. Die Übereinstimmung der Interessen zwischen den Aktionären, dem 
Vorstand und dem Management ist sowohl für die Profitabilität als auch für die 
Nachhaltigkeit eines Unternehmens wichtig. Der Fonds betrachtet Unternehmen, die sich 
zur Einhaltung der UNGC-Grundsätze verpflichten, als vorbildlich und betrachtet daher die 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsent- 
scheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt 
werden. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten Unterneh- 
mensführung umfas- 
sen solide Manage- 
mentstrukturen, die 
Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften. 



Unterzeichnung des UN Global Compact als Zeichen einer guten Unternehmensführung. 
Negativ ist es zu betrachten, wenn von den Stakeholdern kritische Aspekte berichtet 
wurden. Dazu gehören unter anderem Steuerhinterziehung, Bestechung, Vergütung der 
Mitarbeiter usw. Solche Aktivitäten werden negativ bewertet, was die 
Nachhaltigkeitsbewertung des Unternehmens verschlechtert. Wenn es schwerwiegende 
Kontroversen gibt, wird das Unternehmen nicht als investierbar angesehen. 

 

Wie sehen die Vermögensallokation und der Mindestanteil der 
nachhaltigen Investitionen aus?  
 
Der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen beträgt 80 % des Wertes des Fondsvermögens. 
 
Die Vermögensallokation des Fonds und inwiefern der Fonds direkte oder indirekte 
Risikopositionen gegenüber Unternehmen eingehen kann, ist den Anlagebedingungen zu 
entnehmen. 
 
Der Mindestanteil der Investitionen des Fonds, die zur Erreichung des nachhaltigen 
Investitionsziels erfolgen, beträgt 80% des Wertes des Fondsvermögens.  
 
 
 

 
 Wie wird durch den Einsatz von Derivaten das nachhaltige Investitionsziel 
erreicht? 
 
Der Einsatz von Derivaten erfolgt gemäß der Vorgaben aus den Anlagebedingungen. 
Soweit Derivate erworben werden dürfen, dienen diese nicht explizit zur Erreichung des 
nachhaltigen Investitionsziels des Fonds und werden unter anderen, 'nicht-nachhaltigen' 
Investitionen erfasst. Derivate dürfen nur zum Ausgleich von negativen 
Marktschwankungen verwendet werden. 
 

  

Die Vermögensallo- 
kation gibt den 
jeweiligen Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.  

#1 Nachhaltige 
Investitionen 
umfasst 
nachhaltige 
Investitionen mit 
ökologischen oder 
sozialen Zielen. 
#2 Nicht 
nachhaltige 
Investitionen 
umfasst 
Investitionen, die 
nicht als 
nachhaltige 
Investitionen 
eingestuft 
werden. 

Umwelt 
Andere 

#1 Nachhaltige 
Investitionen 

Soziales Investitionen 
#2 Nicht 

nachhaltige 
Investitionen 



In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?  

 
 
Der Mindestanteil nachhaltiger Anlagen mit ökologischer Zielsetzung im Sinne der EU-
Taxonomie beträgt 0%. 

 

 Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich 
fossiles Gas und/oder Kernenergie1 investiert? 
 
☐ Ja: 

☐  In fossiles Gas  ☐  In Kernenergie 
 

☒ Nein 
 
 
 

 
 
 
Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 
 
Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel 
getätigt: 10 %des Wertes des Fondsvermögens. 
 
 
 
 

  

 
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn 

sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie 
erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung am linken Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der 
Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt. 

 

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der 
Investitionen zu sehen, die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete 
Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts 
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur 
in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen. 

  

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen 
gegenüber Staaten. 
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2. Taxonomie-Konformität der 
Investitionen ohne Staatsanleihen*

Taxonomiekonform

Andere Investionen

Taxonomiekonforme 
Tätigkeiten, ausgedrückt 
durch den Anteil der:  

- Umsatzerlöse, die den 
Anteil der Einnahmen 
aus umweltfreund-
lichen Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln 

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die umwelt-
freundlichen Investi-
tionen der Unterneh-
men, in die investiert 
wird, aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen Aktivitäten 
der Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln 

 

 
sind ökologisch 
nachhaltige 
Investitionen, die die 
Kriterien für 
ökologisch nachhal-
tige Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß 
der EU- Taxonomie 
nicht 
berücksichtigen. 

 



 
 
Wie hoch ist der Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem 
sozialen Ziel? 
 
 Es wird damit ein Mindestanteil an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel 
getätigt: 10 % des Wertes des Fondsvermögens. 
 
Welche Investitionen fallen unter „#2 Nicht nachhaltige Investitionen“, 
welcher Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen 
oder sozialen Mindestschutz? 
 
 
Der Fonds kann  Barbestände in unterschiedlichen Währungen oder 
Geldmarktinstrumente halten und Derivate zu Absicherungs- oder Liquiditätszwecken 
nutzen, welche nicht gegen die nachhaltige Strategie des Fonds laufen dürfen. 
 
Für andere Investitionen, die nicht unter die Nachhaltigkeitsstrategie des Fonds fallen, 
wird sichergestellt, dass diese nicht konträr zur Nachhaltigkeitsstrategie eingesetzt 
werden. Soweit Derivate erworben werden dürfen, dürfen diese nur zum Ausgleich von 
negativen Marktschwankungen verwendet werden.  
 
 
 

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:  
 
 
LF - Global Multi Asset Sustainable R: 
https://fondsfinder.universal-investment.com/api/v1/DE/DE000A1WZ2J4/document/SRD/de 
 

LF - Global Multi Asset Sustainable I: 
https://fondsfinder.universal-investment.com/api/v1/DE/DE000A1WZ2K2/document/SRD/de 
 

https://fondsfinder.universal-investment.com/api/v1/DE/DE000A1WZ2J4/document/SRD/de
https://fondsfinder.universal-investment.com/api/v1/DE/DE000A1WZ2K2/document/SRD/de

	- Umsatzerlöse, die den Anteil der Einnahmen aus umweltfreund-lichen Aktivitäten der Unternehmen, in die investiert wird, widerspiegeln

